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Die Dinge , die sich in der Umgebung des Kinder

finden ) sind zuerst genannt . Der Lehrer lässt die

Dinge anschauen , benennen , und spricht mit den

Kindern darüber in einfacher , anschaulicher Weise . Die
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mit ? wo ist das Ding ? wozu ist das Ding ? und

ähnliche Fragen sind für den Faden des Gesprächs
besonders zu beachten . Eine Andeutung zu dem Ver¬

fahren geben die Leseüb ungen S . 27 — 37 . Dar

Kind soll durch diesen Anfang im Lernen aufm erksam

und vertraulich werden . Es soll zum Sprechen ge-

neigt , im Sprechen geübt werden . Ihm soll Gelegen¬

heit geboten werden , über das , was gesprochen wird.
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nachzudenken , und sich seiner Denkfähigkeit zu
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